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Den neusten

online immer dabei haben

Die Initiative „Kieken wi
mol“ wirft der Stadt „aller-
lei Winkelzüge“ vor, sich
vor der Beratungspflicht
zu drücken und greift nun
zu rechtlichem Beistand
vonWangerooge.

HEUTE:
Bürgerbegehren
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urz mussten die
Mitglieder der
kleinen Delegation
aus Vertretern der

Stadt, der Schule, der Techni-
schen Dienste Norderney
(TDN) und des TuS Norder-
ney, die sich vergangene Wo-
che auf dem Platz vor dem
Bürgerzentrum trafen, über-
legen, wann genau das Groß-
projekt „An der Mühle“ ge-
startet wurde, das jetzt als fi-
nal abgeschlossen erklärt
werden konnte. Und genau
davonwollten sich die Anwe-
sendeneinBildmachen.
Der Förderantrag für den

„Quartiersumbau“ wurde im
Jahr 2017 vom Rat geneh-
migt und das erste Teilpro-
jekt war der neue Boden in
der Sporthalle, der im Okto-
ber 2018 fertiggestellt wer-
den konnte. In den folgen-
den dreieinhalb Jahren folg-
te dann die Umsetzung der
anderen zahlreichen Teil-
projekte. Dabei stand zuerst
die Sanierung der Tribüne
des Sportplatzes auf dem
Plan, die Halle bekam eine
Fotovoltaikanlage und der
A-Platz eine Flutlichtanlage,
die Tartanbahn und der
Zaun wurden saniert. Die
Kegelbahn wurde durch ei-
nen Fitnessraum ersetzt.
Der größte Brocken war der
Umbau der Aula der Koope-

K

rativenGesamtschule (KGS)
in einenMehrzwecksaal.
Daraufhin ging man die

Neugestaltung des Platzes
an derMühle an. „Dieser soll
ein zentraler Platz werden
undwieder seine ursprüngli-
che Blickbeziehung in Rich-
tungHaus der Begegnung er-
halten“, erklärte Bauamtslei-
ter Frank Meemken damals.
Das Ziel war es, die vorhan-
denenAngebote zur sozialen
Infrastruktur auszubauen,
zu vernetzen und übergrei-
fend nutzbar zu machen. An
derMühle finde „ausschließ-
lich Norderneyer Leben“
statt, so Meemken. „Dies
wird umso mehr, wenn dort
die Häuser wie geplant ge-
bautwerden.“
Undmanmuss sagen, dass

dieser Plan und die damit
verbundenen logistischen
Herausforderungen aufge-
gangen sind. Umgesetzt
wurden vor allem die Vor-
schläge, deren Grundlagen
im Januar 2020 im Rahmen
der Zukunftswerkstatt von
jugendlichen und erwachse-
nen Nutzern des Quartiers-
platzes „An der Mühle“ be-
ziehungsweise des Schulho-
fes entwickelt wurden. Da-

nach gab es dann die Mög-
lichkeit, online über die im
Masterplan vorgeschlagenen
konkreten Vorhaben abzu-
stimmen. Ziel des erneuten
digitalen Beteiligungspro-
jektes war laut Unterlagen
eine wahrheits- und detail-
genaueAbbildung der Priori-
sierungen der einzelnen
Bauprojekte auf dem Quar-
tiersplatz. Vor allem die ju-
gendlichen Nutzer sollten
die Möglichkeit haben, den
anhand ihrer eigenen Ideen
angefertigten Plan zu begut-
achten und unter Einbezie-
hung der Kosten zu modifi-
zieren. Nach der Auswer-
tung folgte dann die Umset-
zung unter Berücksichti-
gung des Budgets von
200000EuroBaukosten.
So wurde durch die Neuor-

ganisation von parkenden Rä-
dern und einem entsprechen-
den Neubau von Parkmög-
lichkeiten derselben erreicht,
dass der Schulhof jetzt mehr
Platz bietet und vom Radver-
kehr befreit wurde. Auf dem
WeginRichtungdesPlatzzen-
trums passiert man jetzt zwei
dunkelblaue Tischtennisplat-
ten und der Bolzplatz wurde
mit einembegrenzendenWall

versehen. Außerdem haben
die Tore neue Netze bekom-
men. Auch südlich vom Fuß-
ballplatz des Areals bleibt es
sportlich. Hier reiht sich ein
3x3-Basketball-Court, bei
dem maximal sechs Spieler
auf einen Korb werfen, an ein
Volleyballfeld mit Sandunter-
grund. Schließlich findet man
am südöstlichen Bereich des
Platzes eine Parcours-Anlage,
an der Situationen eines Stra-
ßenparcours imitiert werden.
Gebaut ist die Anlage aus Be-
ton und Stahlstangen, die auf
einem weichen gummierten
Boden installiertworden sind.
Den Abschluss bildet ein klei-
nesForum,vordemdrei rotie-
rende Holzsessel montiert
wurden.
Es ist gut vorstellbar, dass

bei entsprechender Vegetati-
on die gesamte Anlage nicht
nur von den Anwohnern gut
angenommen wird, hier sich
ein lebhaftes Zentrum für
Norderneyer bildet. Zumal
sich vorm Eingang des Bun-
kers eine kleine „Knutsch-
ecke“befindet.
„Nach dem Projekt ist vor

dem Projekt“, merkte Frank
Meemken abschließend an.
Gemeint ist dienächsteMam-

mut-Aufgabe: Planung und
Umsetzung des Vorhabens
„Mühlenallee“.

„Das Gebiet hat enorm gewonnen“
Das Großprojekt „An der Mühle“ wurde jetzt erfolgreich abgeschlossen

Sven Bohde

Nach mehr als vier Jahren konnte die Delegation zufrieden auf das Endergebnis blicken.

Bürgermeister Frank Ulrichs
konnte es sich nicht nehmen
lassen, einen der „Kite-Sur-
fer“ selbst auszuprobieren.

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17



He liebeKinder,
was haben die Pazifische

Auster, die Asiatische Fel-
senkrabbe, die Wollhand-
krabbe und der Japanische
Beerentang gemeinsam? Sie
alle sind invasive Arten im
Wattenmeer.
Invasive Arten, auch Neo-

biota genannt, sind eigentlich
nicht heimisch in dem jewei-
ligen Gebiet. Das heißt, sie
wurden irgendwie in ein an-
deres Gebiet oder Land ge-
bracht und haben es dort ge-
schafft, zu überleben und
sich fortzupflanzen. Diese
fremden Arten werden dann
als invasiv bezeichnet, wenn

sie durch ihr Ausbreiten
die biologische Vielfalt
und die heimischen Arten

beziehungsweise das Öko-
system gefährden. Dies kann
insofern schlecht sein, als
dass heimische Arten von
den Neobiota verdrängt wer-
den, neuartige Krankheiten
übertragen werden können
oder wirtschaftliche Schäden
entstehen. Allerdings können
dadurch auch neue Nah-
rungsnetze entstehen,was ei-
nen positiven Effekt hervor-
rufenkann.
Aber wie funktioniert es,

dass bestimmteArten eigent-
lichnur inbestimmtenTeilen
der Welt vorkommen und
dann plötzlich ebenfalls ganz
woanders leben? Die meisten

Meeresbewohner reisen am
Schiffsrumpf oder imBallast-
wasser großer Schiffe und
werden so durch den Men-
schen von einem Ort der
Welt zu einem anderen ver-
breitet. Ballastwasser ist
Meereswasser, welches große
Frachter in ihre Tanks pum-

pen, um das Schiff zu stabili-
sieren. Darin können sich
Meeresbewohner befinden,
welche am neuen Zielhafen
wieder ins Meer gespült wer-
den. Wenn dort ähnliche Le-
bensbedingungen vorkom-
men wie in der ursprüngli-
chen Heimat, kann es passie-
ren, dass sich die einge-
schleppten Arten dort sehr
wohl fühlen und sich dort an-
siedeln. Der vermehrte Han-
del in der ganzen Welt und
die wärmer werdende Nord-
see erleichtern es auch ge-
bietsfremden Tieren und
Pflanzen, sich hier heimisch
zu fühlen. Oft kommen die
Neobiota aus wärmeren Ge-
bieten und schaffen es auf-
grund der sich verändernden
Temperaturen der Nordsee,
auchhier zuüberleben.
Ein bekanntes Beispiel für

eine invasive Art in unserer
Nordsee ist die Pazifische
Auster. Die bis zu 30 Zenti-
meter großeMuschel stammt
ursprünglich von der asiati-
schen Küste im Pazifik. Seit
den 1960er-Jahren wurde sie
jedoch aus Zuchtzwecken in
den niederländischen Teil
des Wattenmeers gebracht.
Auch vor Sylt begannmandie
fremde Austernart zu
züchten, umsie als Spei-
se in Restaurants zu
verkaufen. Man
ging davon
aus, dass
sich die
Aus-

tern nicht von allein ausbrei-
ten würden, da die Nordsee
eigentlich zu kalt war. Kurze
Zeit später fand man diese
Art allerdings auch außerhalb
der Zuchtfarmen und sie
breitete sich über ihre plank-
tischen Larven in großen
Mengen und im gesamten
Wattenmeer aus. Da die Pazi-
fische Auster nur auf hartem
Untergrund siedeln kann,
dieser aber im Wattenmeer
knapp ist und vor allem aus
Miesmuschelbänken besteht,
hat die Pazifische Auster das
ökologische Gleichgewicht
ordentlich durcheinanderge-
bracht. Sie wächst sehr
schnell und filtert sehr viel
Plankton und konkurriert so-
mit mit den Miesmuscheln
um Fläche und Nahrung.
Durch ihr schnelles Wachs-
tum ist die Pazifische Auster
in der Lage, sehr schnell
komplette Miesmuschelbän-
ke zuüberwachsen.
Weitere Beispiele für Neo-

biota in der Nordsee sind die
Wollhandkrabbe, der Japani-
sche Beerentang oder die
Asiatische Felsenkrabbe.
Ihr seht, nicht jede Art, die

hier an der Nordsee vor-
kommt, ist hier ursprünglich
heimisch.Manche sind invasi-
ve Arten und wurden von
Menschen in diesen Lebens-

raum gebracht,
den sie ohne
menschliches
Eingreifen wahr-
scheinlich nie er-
reicht hätten. Neo-

biota können keine oder
gar positive Auswirkungen
auf die Umwelt haben, in vie-
len Fällen stellen diese Arten
jedocheineGefahr fürdashei-
mischeÖkosystemdar.
Bis nächsteWoche,
euerKornrad

innasine �rten Ê`eobiotaÉ
Meist bringen Menschen sie in den neuen Lebensraum

Die Chinesische Wollhandkrabbe. Archivbild
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UREKERHX/EN Die jüngsten
Seeeinsätze des 399 Meter
langen Containerschiffes
„Marit Maersk“ scheinen
unter keinem guten Stern
zu stehen. Erst läuft der
Riese bei Sturm vor Wan-
gerooge auf Grund und
jetzt verletzt sich ein
Mannschaftsmitglied so
schwer, dass eine Abber-
gung organisiert werden
muss, wie man seemän-
nisch für eine sichere Über-
gabe sagt.
Die Seenotretter der Sta-

tion Bremerhaven der
Deutschen Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger
(DGzRS) haben in der
Nacht zum 9. Februar einen

Verletzten vom Container-
frachter „Marit Maersk“ ge-
holt. Ein junger Mann hatte
sich an Bord eine schwere
Schnittverletzung zugezo-
gen.
Die „Marit Maersk“ be-

fand sich im Zulauf zum
Container-Terminal Bre-
merhaven. Nach Beratung
von Kapitän, Verkehrszent-
rale und dem medizini-
schen Arbeitsplatz in der
Seenotleitung Bremen wur-
de die Abbergung des Ver-
letzten entschieden. Auf-
grund des Schiffsverkehrs
hatte die „Marit Maersk“
auf dem Weg ihre Ge-
schwindigkeit zu reduzie-
ren, sodass der Transport

mit dem Seenotrettungs-
kreuzer deutlich schneller
gehen würde. Dem verletz-
ten 25-jährigen Inder droh-
te ohne schnelle chirurgi-
sche Versorgung der Ver-
lust eines Fingers.
Bei Windstärke sechs (bis

zu 49 Stundenkilometer)
aus West bis Südwest und
etwa einemMeter See benö-
tigte der derzeit in Bremer-
haven stationierte Seenot-
rettungskreuzer „Theo Fi-
scher“ in der Nacht eine gu-
te Stunde bis zur „MaritMa-
ersk“. Vor Ort ging der 23
Meter lange Seenotret-
tungskreuzer an dem Con-
tainerschiff längsseits, um
den Seemann zu überneh-

men und an Bord zu holen.
Der Verletzte konnte sit-

zend in der Messe des See-
notrettungskreuzers trans-
portiert werden. In Bremer-
haven wurde er direkt an ei-
nen Rettungswagen zum
Transport ins Krankenhaus
übergeben, um ärztlich ver-
sorgt zu werden.
Die sonst in Bremerha-

ven stationierte „Hermann
Rudolf Meyer“ befindet
sich derzeit zur turnusge-
mäßen Überholung in der
Werft der DGzRS. Die
Stammbesatzung der
„Theo Fischer“ wird durch
revierkundige Seenotretter
der Station Bremerhaven
ergänzt.

9eenotretter im`a$hteinsatK
*erletzter kann von Pontainerfrachter „Marit Maersk“ geborgen werden

Der Seenotrettungskreuzer „Theo Fischer“, derzeit DGzRS-Sta-
tion Bremerhaven, war in der Nacht im Einsatz für ein verletz-
tes Besatzungsmitglied der „Marit Maersk“. Jotow DGz20
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

0taatsbad kündigt für den *alentinstag ein 0pecial im Murtheater
an. „Grease“ wird am folgenden Montag gezeigt.

Mleidersammlung für Tethel

0trandsand wurde in EntwOsserungsgraben geweht.

Norderne� beiMareB.*. Die(iederholung kommt 0onnabendz #ê ,hr.

Freitaäz 18. Febr�ar 2022
Norderney K�rier LKMALE0 B 0E2*OPE 1JNTJ 3

Namez Lina
Rassez 0chOferhundBMi 
Geîurtz ê. 0eptember "%##
Geschlechtz weiblichz unkastriert

Fundtier der Woche
aus dem Haèer Tierheim G Telefonz n 4I hK « 4 j5

EndCJfleèestelle èesuchtt
Jahrelang lebte Lina vermittelt bei einer Jamilie. "%"% sollte sich
alles für die Pündin Ondern und sie musstez aufgrund der .renB
nung ihrer ehemaligen Tesitzerz mit 0ack und 5ack zurück ins
.ierheim Page ziehen. Dadurchz dass der .ierheimBAufenthaltz
für viele *ierbeiner eine große ,mstellung und oftmals nicht mit
dem zuvor gewohnten Alltag zu vergleichen istz fOllt es einigen .ieB
ren schwererz sich an die neue 0ituation zu gewuhnen. Jolgedessen
stehen sie unter DauerB0tress und finden nur noch bedingt zur 2uhe
Deswegen hoffen wir sehrz dass Lina schnellstmuglich als „EinzelprinB
zessin“ in ihr neues ëuhause ziehen und dort ihren Lebensabend verB
bringen darf.

(enn 0ie sich für Lina interessierenz melden 0ie sich bitte beim bmt
= .ierheim Pagez Pagermarscher 0traße ##z "æç"è Pagez .elefonw
% èã êä ¨ è "ç.
(eitere .iere finden 0ie auf der Pomepage des .ierheims
unterwww�tierheimChaèe�de und unterwww�norden�de.

nter Submetering
versteht man die
amVerbrauch ori-
entierte Erfas-

sung und Abrechnung von
Heiz- und Wasserkosten in
Gebäuden. Das schließt auch
die Bereitstellung der dafür
notwendigen Messtechnik –
also beispielsweise von Was-
serzählern, Heizkostenvertei-
lern oder Wärmezählern mit
ein.
Das Ablesen von Stromzäh-

lern ist nicht nur lästig – bei
Unternehmern und Vermie-
tern sorgt dieser Prozess auch
regelmäßig für einen erhöh-
ten Verwaltungsaufwand.
Submetering ist eine Techno-
logie, mit der sich dieser Auf-
wand reduzieren lässt und ist
eine automatisierte Erfas-
sungsmethode des Energie-
verbrauchs. Das bedeutet,
dass Energiebetreiber Wär-
me-, Warmwasser- und Kalt-
wasserkosten für jede Woh-
nung separat abrechnen kön-
nen.
Generell profitieren von

dieser Methode die Stroman-
bieter oder Vermieter: Sie er-
halten eine Gesamtübersicht
des Energieverbrauches ihrer
Immobilien, während die
Mieter in den einzelnenWoh-
nungen eine Übersicht ihres
eigenen Verbrauchs bekom-
men.
Was vorher durch das ma-

nuelle Ablesen von Zählern
möglich war, funktioniert mit
Submetering automatisch.
Vermieter sparen sich viel
Verwaltungsaufwand.

Wie funktioniert das
Suîmeterinè?

Die Submetering-Tech-
nologie basiert auf speziel-
len Zählern und Gateways
(Smart Meter Gateway
SMGW). Anbieter bauen ei-
gene Zähler in das Haus ihres
Kunden ein. Über das Gate-
way werden die Daten dieser
Zähler dann an den Submete-
ring-Betreiber automatisiert
weitergeleitet. In der Regel

U

erledigen die jeweiligen An-
bieter dann alle Energie-Ab-
rechnungen für den Vermie-
ter oder bieten den Service
desAblesens an.
Das ist allerdings nicht der

einzige Vorteil für den Haus-
verwalter. Die Kosten der
Submetering-Technologie
trägt in der Regel der Mieter,
da sie über die Nebenkosten-
abrechnung geltend gemacht
werdenkönnen.
Ab 2021 können Vermieter

selbst entscheiden, welchen
Messstellenbetreiber sie für
ihre Gebäude engagieren
möchten. Experten rechnen
damit, dass der sowieso
schon steigende Trend hin zu
Submetering-Lösungen zu-
nehmenwird.

Was ist ein Smart Keter
Gatewa� ¡SKGW�?

Das Smart Meter Gate-
way stellt die Schlüssel-
technologie für die Digitali-

sierung der Energiewende
dar. Das SMGW ist die zen-
trale Kommunikationsein-
heit eines intelligenten
Messsystems. Das SMGW
empfängt die Messdaten
von intelligenten Zählern,
speichert sie und bereitet
sie zudem für die Marktak-
teure auf. Ein SMGW kom-
muniziert somit nicht nur
mit Verbrauchern, sondern
mit den unterschiedlichen
Akteuren des Strommarkts
wie dem Netzbetreiber und
Stromlieferanten. Das
SMGW sorgt dafür, dass al-
le Kommunikationsverbin-
dungen verschlüsselt sind
und dass nur bekannten
Teilnehmern und Geräten
vertraut wird. Für die Kom-
munikation nutzt es dabei
nicht nur ein Netz, sondern
mehrere unterschiedliche
Netze.
Zukünftig können nicht

nur Verbrauchswerte für
Strom über das SMGW aus-

gelesen werden, sondern
auch weitere Bereiche des
Energieverbrauchs wie
Fernwärme oder Erdgas.

Xusîau auf
Norderne�

Die Norderneyer Stadt-
werke haben sich für diesen
Modernisierungsschritt die
Firma „Walter-hilft-GmbH“
ins Boot geholt, eine Koope-
ration für Messdienstleis-
tungen mit Sitz in Troisdorf.
Im ersten Schritt werden die
Stadtwerke Norderney die
mehr als 700Wohnungen ih-
res Tochterunternehmens
Wohnungsgesellschaft Nor-
derney sukzessive technisch
so umrüsten, dass sie diese
selbst fernablesen können.
Anschließend sollen dann
auch andere Wohnungsge-
meinschaften und deren
Verwalter vom neuen Ge-
schäftsfeld des Lokalversor-
gers profitieren, denn die
Stadtwerke Norderney wer-
den die Heizkostenabrech-
nung als Dienstleistung
auch ihren Kunden vor Ort
anbieten. Seit Inkrafttreten
der neuen Heizkostenver-
ordnung fordert der Gesetz-
geber für Mieter individuel-
le, monatliche Verbrauchs-
visualisierungen der Heiz-
kosten und genau in diese
Lücke stoßen nun die Stadt-
werke.

„4aáter hiáêt“
0tadtwerke Norderne� wollen 0ubmetering ausbauen

Die neuen MessgerOte für 0trom   Po kommen digital daher. Jotow *erbraucherzentrale

Der Smart Meter Gateway kommuniziert mit unterschiedli-
chen Akteuren und Komponenten der Energiebranche. Grafikw
Tundesamt für 0icherheit in der Onformationstechnik
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TeratungsB und Onterventionsstelle
bei hOuslicher Gewaltz

.el. %èãè#¨ãåê"""
Jrauenhaus Aurichz

.el. %èãè#¨æ"äèå
Jrauenhaus Emdenz

.el. %èã"#¨èêã%%
Elterntelefonz

.el. %ä%%¨###%çç%��
MinderB und Jugendtelefon

.el. %ä%%¨###%êêê��
.elefonseelsorgez

.el. %ä%%¨###%###��
Giftnotrufz .el. %çç#¨#ã"è%
0perrBNotruf Girocard �Tankz EPB
oder Mreditkarte� .el. ##æ##æ
MfP Muratorium für Dial�se und
Nierentransplantation e.*.z LippeB
straße ãB##z

.el. %èãê"¨ã#ã#"%%
5flege am Meerz Jeldhausenstraße
êz .el. %èãê"¨ãã%ãêç
Diakonie 5flegedienstz PafenstraB
ße æz .el. %èãê"¨ã"å#%å

Dr. Porst 0cheteligz Dr. ,lrike
0cheteligz Emsstraße "ç

.el. %èãê"¨"ã""

Nicole Nevelingz Lippestr. ãB##z
.el. %èãê"¨ä%êã%êê

Dr. MarlBLudwig und Dr. Matrin 0oB
laroz Jischerstraße äz
.el. %èãê"¨ä""#ä

��Die .elefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin
W1NDERSCHyN hei|t es a¾ Freitaäz 25. Febr�arz ab 20 Uhr i¾ K�rtheater. Fra�¿e �Martina Gedeé¿� steht ¿�r�
�or ihre¾ 60. Geb�rtstaä �nd findet siéh �on Taä �� Taä weniäer séhön. Nhr Mann+olfi �Moaéhi¾ Kr|l� hat derweil
andere 6roble¾e: Jr ist ½ensioniert �nd wei| a¿t�ell niéhts ¾it siéh an��fanäen. Nhre äe¾einsa¾e Toéhter M�lie
�J¾ilia 1éhüle� will als Model äro| d�réhstarten �nd �ers�éht ¿ra¾½fhaftz siéh de¾ 1éhönheitsideal der Branéhe
an��½assen. Jeyla �Milara Vylin îie¾� ist 1éhülerin �nd �erfolät das Jeben �on M�lie ¾it. Jotow 5romo

8iww !er 4o$he¡

DasWatt Welten Besucher-
zentrumhatvonDienstagbis
Sonntagvon10bis17Uhrge-
öffnet. Informationen unter
www.wattwelten.de.
Das Bademuseum hat

amMittwoch und amSonn-
abend von 11 bis 17Uhr ge-
öffnet. Info: www.muse-
um-norderney.de.
Die Touristinformati-

on hat täglich von 10 bis
13 Uhr geöffnet. Telefon
04932/891-900, E-Mail in-
fo@norderney.de.

Öffnungszeiten

Sonnaîend} lI� Feîruar

15Uhr,
DieSchuledermagischenTiere
Fantasy-Story für Kinder, die
sprechendeTiere bekommen.

20Uhr,
Uncharted

BereitsalsKindwarNathan
DrakebegeisterterSchatzsu-
cher.JetztwirdseinTraumwar.

Dienstaè} jj� Feîruar

20Uhr,
Uncharted

NathanDrake trifft auf den be-
kanntenAbenteurerVictor.

Kittwoch} jh� Feîruar

20Uhr,
InLiebe lassen
DramaumkrebskrankenSohn

Donnerstaè} j4� Feîruar

20Uhr,
Spencer

Film über Diana, Prinzessin
von Wales, der Anfang der
90er-Jahre spielt

Freitaè} j5� Feîruar

20Uhr,
Wunderschön

Film imLurtheater

¿oto/ 8oun
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Hochwasser in der Nacht vom 16. zum 17. Februar 1962. Die Zerstörungen am Tag danach. Im Hintergrund der Eispilz, der im Sommer für Erfrischungen sorgt.

Wochenlang wurden die Schäden beseitigt. ¿otos/ Stadtarchiv

Vorn die komplett zerstört Promenade, hinten die Wetterwarte auf der Georgshöhe. Das gleiche Bild weiter westlich.

Titel der Badezeitung vom 17. Februar 1962.Das Deckwerk ist völlig ruiniert.Erste Farbbilder.

6or §À hahren¡
hahrhpn!ertêápt
apê `or!erneM
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eit dem Jahr 1862
steht auf Norderney
die Holländerwind-
mühle „Selden

Rüst“, die einzige ihrer Art
auf den sieben Ostfriesi-
schen Inseln. Jetzt ist das
historische Gebäude Be-
standteil des Portfolios der
TU Casa Immobilien von
Ines Kirch, die als selbst-
ständige Immobilienmakle-
rin und Sachverständige im
Bereich Bewertung von be-
bauten und unbebauten
Grundstücken auf Norder-
ney tätig ist.
Seit 1895 befindet sich die

Mühle im Besitz der Familie
von Iris Pugatschov, die ein
detailliertes Buch über „Sel-
den Rüst“ schrieb mit dem
Titel „Die Geschichte der
Norderneyer Mühle“, das
2018 im SKN-Verlag er-
schien. Dort kann man auch
nachlesen, dass die Mühle
im Jahr 1962 stillgelegt wur-
de und seit 1970 ein Café be-
ziehungsweise nach 1980 ein
Café-Restaurant im unteren
Teil beherbergt.
Vom Typ her ist die Nor-

derneyer Mühle ein „Gale-
rieholländer“, wie er Mitte
des 16. Jahrhunderts in den
Niederlanden entwickelt
worden war. Dieser Müh-
lentyp war ein wesentlicher
Fortschritt in der Mühlen-
technik. Viele Mühlen die-
ser Art haben mehrere Un-
tergeschosse, wie man bei-
spielsweise gut an den Ex-
emplaren im Norder Zent-
rum sehen kann, damit sie
besser den Wind erreichen
können, wenn die Umge-
bung bereits bebaut ist. Bei
der NorderneyerWindmüh-
le reichte eine Unterbau-
Etage, weil sie ursprünglich
sehr frei stand. Durch die
erheblich größeren Bauhö-

S

hen mancher Holländer-
windmühlen war es nicht
mehr möglich, die Flügel
oder den Steert zu errei-
chen. Beides musste zur
ordnungsgemäßen Bedie-
nung der Windmühle aber
möglich sein. Man erfand
deshalb eine Art umlaufen-
den Balkon: die Galerie, von
der aus Flügel, Steert und
Bremse bedient werden
konnten. Anders als bei der
Bockwindmühle – demwohl
ältesten und bekanntesten
Mühlentyp in Ostfriesland –
musste bei der holländi-
schen Mühle nicht mehr die
ganze Mühle in den Wind
gedreht werden, sondern
nur noch die auf dem „Acht-
kant“, dem Rumpf, auf Rol-
len gelagerte Kappe mit den

beiden Flügelpaaren. Dieser
Mühlentyp hatte den Vor-
teil, dass im Innenraum der
Mühle wesentlich mehr Ar-
beits- und Lagerfläche vor-
handen war, zudem konn-
ten auch Standorte gewählt
werden, an denen der Wind
durch Bäume oder andere
Gebäude beeinträchtigt
wurde. Beim Baumbewuchs
im Umfeld der „Schanze“
wurde daher in früherer
Zeit darauf geachtet, dass
eine Windschneise für die
Mühle offen blieb.
Ein schwarzer Tag im be-

wegten Leben von „Selden
Rüst“ war der 24. April 1951.
Gegen 16.30 Uhr heulten die
Inselsirenen und bald war
klar, dass dieMühle in Brand
geraten war. Obwohl die

Löschfahrzeuge bereits fünf
Minuten nach dem gegebe-
nen Großalarm an der
Brandstelle eintrafen, bilde-
te das altvertraute Insel-
wahrzeichen in Sekunden-
schnelle eine Rauch- und
Flammensäule, die drohend
über der Stadt hing. Das Feu-
er konnte unter Kontrolle
gebracht werden, die Schä-
den jedoch waren immens.
Die Leistung der Freiwilli-
gen Feuerwehr wurde nach
dem Brand extrem gelobt,
denn es galt die Meinung,
dass es für brennende Müh-
len generell keine Rettung
gab. Bei der „SeldenRüst“ je-
doch konnte die Holzske-
lett-Struktur erhalten wer-
den und glücklicherweise
war das gute Stück versi-

chert – gegen Feuer und
ebenfalls gegen Sturmschä-
den. So konnte nicht nur der
Wiederaufbau finanziert
werden, es wurden auch die
Schäden der insgesamt 22,5
Tonnen Getreide aufgefan-
gen, das entweder durch das
Feuer oder durch das Lösch-
wasser unbrauchbarwar.
Nach der Stilllegung der

Mühle als Handwerksbe-
trieb ließ die touristische
Entwicklung auf Norderney
die Installation eines gastro-
nomischen Betriebes in den
alten Mauern zu. Hanna
Schultz war die erste Inha-
berin einer Teestube.
In 1990 wurde dann, nach

einigen politischen Diskus-
sionen über die Kosten, ent-
schlossen, die Mühle wieder

in ihren Originalzustand zu-
rückzuversetzen und sie
wieder mit Reet einzude-
cken. Bis Ende des Jahres
war diese Arbeit erledigt. Im
Jahr 1995 folgte dann noch
die Restaurierung der Müh-
lenkappe und in 2008 wurde
dann die umlaufende Holz-
galerie komplett saniert.
Seit 2002 kümmerten sich

ehrenamtlich die Norder-
neyer Bernd Müther und Jo-
hann Rass als Mühlenwarte
umdas altehrwürdigeGebäu-
de und dazu gesellten sich
später Hans Westdörp und
WernerVieweger. Für ihre in-
tensive und ehrenamtlich ge-
leistete Arbeit wurden die
vier „Mühleninspektoren“ im
Januar 2016 anlässlich des
Neujahrsempfangs geehrt,
und zwar für „Gemeinschaft,
Inseltradition, Brauchtum,
Kultur und Erhaltung eines
Baudenkmals gleicherma-
ßen“,wie esoffiziell hieß.
Durch den Verkauf der

Norderneyer Mühle steht
die Zukunft des Gebäudes in
den Sternen. Auch was gast-
ronomisch dort geschieht,
ist ungewiss. Der derzeitige
Pachtvertrag läuft zum Ja-
nuar 2023 aus.

„9eá!en :Íst“ wir! neräapêt
Das historische Taudenkmal ist einzigartig auf den Kstfriesischen Onseln

0teht zum *erkaufw die Mühle „0elden 2üst“ an der Marienstraße. Archivbild

Das Tuch zur Mühle.

NORDERNEY Wer sich für ei-
nen Bildungsurlaub ent-
schieden hat, sollte sich um-
gehend einen Platz reservie-
ren, solange man auf die Ge-
nehmigung durch den Ar-
beitgeber wartet. Ist diese
dann geklärt, muss man sich
verbindlich anmelden. Etwa
sechs Wochen vor Seminar-
beginn wird entschieden, ob
der Bildungsurlaub durchge-
führt wird (abhängig von der
Anzahl der Anmeldungen).
Im Teilnahmeentgelt der
Bildungsurlaube auf Norder-
ney ist das Seminarentgelt
und die Pausenverpflegung
(an ganzen Tagen mit Mit-
tagessen) enthalten. Die Un-
terkunft muss von den Teil-
nehmenden selbst organi-
siert und finanziertwerden.

Lonfliktmanaèement

Vom 11. bis zum 15. Juli geht
es an fünf Terminen um das
Konfliktmanagement im be-

ruflichen Alltag. Der Anmel-
deschluss ist der 30.Mai. Die
Kursnummer lautet 221404.
Die Konfliktfähigkeit ist

eine der wichtigsten Kern-
kompetenzen im Berufsall-
tag. Sie entscheidet darüber,
wie die Kommunikation,
das Miteinander zwischen
Kolleginnen und Kollegen,
Mitarbeitenden oder Kun-
den gelingt oder auch nicht.
Eine wertschätzende Kom-
munikation öffnet Tür und
Tor für Gesundheit, Kreati-
vität und Produktivität am
Arbeitsplatz. Die gewalt-
freie Kommunikation
(GFK) nach M. Rosenberg
und ein exemplarisches
Konfliktmodell zeigen We-
ge auf, um Konfliktsituatio-
nen kompetent zumeistern.
In diesem Bildungsurlaub
sollen die unterschiedli-
chen Szenen im Berufsall-
tag aufgespürt werden, in
denen typischerweise Kon-
flikte entstehen. Es wird

nach Ansätzen gesucht, wie
zukünftig in eskalierenden
Situationen im beruflichen
Umfeld konstruktives Han-
deln besser gelingen kann.
Der Umgang mit pragmati-
schen Kommunikations-
werkzeugen wird geübt, um
zu erfahren, wie verfahrene

Situationen entschärft wer-
den können.
Ein Bildungsurlaub, der

mit praktischen Übungen,
Impulsen undEinsichten da-
bei unterstützt, neue Wege
für eine konstruktive Kon-
fliktlösung im Berufsleben
auszuprobieren.

WorkCLifeCUalance

In derWoche vom 15. bis 19.
August geht es darum, das
richtige Maß zu finden zwi-
schen Beruf und Alltag. An-
meldeschluss ist der 4. Juli.
Die Kursnummer lautet:
991401.
Der gelingende Ausgleich

zwischen Beruf und Privatle-
ben ist ein wichtiger Grund-
pfeiler für die eigene Lebens-
zufriedenheit. Wie kann ich
Beruf und Privatleben so in
Einklang bringen, dass ich bei-
dem gerecht werde und trotz-
dem noch Zeit für mich und
meine Bedürfnisse übrig

bleibt? Was ist mir wichtig?
Welche Werte sind mir wich-
tig? Wo setze ich Prioritäten
undmanchmalauchGrenzen?
Mit kreativen Impulsen,

Texten und Methoden aus
dem systemischen Coaching
sowie Elementen aus dem
Stressmanagement-Training
wirdderWeggeebnet zueiner
Balance zwischen Arbeit und
Privatleben.

Gesundheitsmanaèement

Im dritten Bildungsurlaub
geht es umdie Thematik „Fit
für Arbeit und Freizeit“.
Vom5. bis zum 9. September
werden die Faktoren heraus-
gestellt, die für die eigene
Fitness wichtig sind. Anmel-
deschluss ist der 21. Juli. Die
Kursnummer lautet:
22B221401.
Gesunde Ernährung, aus-

reichend Bewegung und Ent-
spannung sind Voraussetzun-
gen, um den steigenden An-

forderungen in Beruf und All-
tag gewachsen zu sein. Durch
zeitlichen Druck vernachläs-
sigen viele Menschen diese
Faktoren,waszuÜbergewicht
und Nachlassen der physi-
schen und psychischen Kräfte
führen kann. In diesem Bil-
dungsurlaub sollen durch ein
geeignetes Gesundheitsma-
nagement die eigene Gesund-
heit und Leistungsfähigkeit
durch theoretische Informati-
onen und praktische Anteile
gestärkt werden. Neben dem
Vorstellen diverser Ernäh-
rungstheorien soll der Blick-
punkt auf achtsames Essver-
halten sowie eine achtsame
Lebenshaltung eingeübt wer-
den,umsomitdieeigeneLeis-
tungsfähigkeit und Lebens-
freudezu intensivieren.
Alle drei Bildungsurlaube

finden im Tagungshotel Klip-
per in der Jann-Berghaus-
Straße 40 statt. Alle Kontakt-
daten gibt es online unter:
www.kvhs-norden.de.

�iá!pngspráapb apê `or!erneM
Die Mreisvolkshochschule Norden bietet in diesem Jahr drei 0eminare an

Das Momplettprogramm der
M*P0 Norden.

Grafikw M*P0 Norden
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APB
Bautenschutz
Albert Peters

Tel. 04936 / 2989962
Mobil 0171/ 5327724

apb-bautenschutz@t-online.de

Jahrzehnte lange Erfahrung sichern den Erfolg!

· Mauerwerksabdichtung
· Kellerabdichtung
· Industrieboden-

beschichtung
· Epoxidharzestrich
· Rissverpressung
· Schimmelbekämpfung

und -sanierung

Hage · Hauptstr. 69
Jetzt in

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Neues Jahr – Neue Wege
Wir sind umgezogen!

Sie finden uns ab sofort in der HS2 Passage, Bülowallee 2.

Neben einem vielfältigen Immobilienangebot, beraten wir Sie
gerne auch rund um die Themen Geldanlage, Finanzierungen
und Versicherungen.

Kommen Sie vorbei oder
kontaktieren Sie uns: 04932 4674412

Nina Meinhardt 0151 12679263
Jann Sauerbrey 0173 4869189
Jörg Weddermann 0151 12679237

Partner der OLB-Immobiliendienst-GmbH und OLB BANK

Verschiedenes

www.augenlichtretter.de

enau 25 Jahre ist
es her, dass Man-
fred Bätje sein
Denkmal-Konzept

zur Neugestaltung des ehe-
maligen Marine-Bahnhofes
„Stelldichein“ vorstellte.
1917 wurde diese Halte-

station erbaut und sie war
Teil des ehemaligen Fes-
tungsschirrhofes. Als Bätje
im Jahr 1997 sein Konzept
vorlegte, war der Bahnhof
baulicher Überrest der mili-
tärischen Anlage der Seefes-
tung Norderneys aus dem
Ersten Weltkrieg und damit
erfasstes Baudenkmal, das
daher zum Schutz, zur Er-
forschung und zur öffentli-
chen Zugänglichmachung
verpflichtete.
Die Bahnhofsanlage wurde

bis 1947 genutzt. Augenfällig
war stets der markante Holz-
bau, der auch vor 25 Jahren in
einem noch guten Zustand
war. Unter denkmalpflegeri-
schenGesichtspunkten sollte
zu dieser Zeit ein freier Zu-
gang zum Bahnhofsgelände
geschaffenwerden.
Mit Beginn des 1. Welt-

krieges wurde Norderney
zum schwer bewaffneten
Militärstandort und zu einer
Seefestung ausgebaut. Da-
mit Baumaterialien, Militär-
gerät, Munition und Solda-
ten transportiert werden
konnten, begann man 1915
mit dem Bau einer Eisen-
bahnstrecke vom Hafen zu
den Stellungen im Inselos-
ten (Batterien Hamburg und
Bremen) und den Leitstän-
den, die sich nördlich der
Meierei befanden. Am
Schirrhof wurde der Be-
triebsschuppen mit Werk-
stätten eingerichtet. Hier
wurde auch das Wartehäus-
chen, der „Bahnhof Stell-
dichein“ errichtet. Der Fahr-
zeugpark bestand aus eini-
gen offenen und geschlosse-
nen Güterwagen und einer

G

Dampflokomotive. Beides
stammte von der Reichs-
bahn und das war auch der
Grund,warumdieGleisanla-
gen nicht kleinspurig, son-
dern regelspurig angelegt
wurden.
Die Batterien wurden bis

Mitte der 30er-Jahre von der
Reichswehr weitergenutzt,
die die Bahnanlage für jähr-
lich stattfindende Schieß-
übungennutzte.
Im Jahr 1935 übernahm

dann die Wehrmacht die
Bahn auf der Insel und baute
sie erheblich aus. Im Ostteil
entstanden neue Geschütz-
stellungen, Scheinwerfer-
stände und andere Einrich-
tungen. Dafür wurde das
Schienennetz und damit
auch der Schirrhof erweitert:
Waggon- und Lokomotiv-
schuppen, Werkstätten und

Lagerhallen wurden ausge-
baut. Es entstand ein enor-
mer Betrieb rund umdieMa-
rinebahn. Befördert wurden
Kies, Sand und Zement für
die Batterien und Unterstän-
de. Weiterhin Munition, Ge-
schütze, Ersatzteile, Ab-
wehrgeräte und vielesmehr.
Die alte Dampflok wurde

schließlich durch mehrere
Lokomotiven und einige
Draisinen ersetzt. Die Zahl
derWaggons stieg auf 27.
Auch zur Personenbeför-

derung wurde die Bahn jetzt
genutzt, denn auch Soldaten
wurden mit der Marinebahn
transportiert. Truppen, die
am Hafen ankamen, wurden
in die Kasernen gebracht,
aber auch jene, die abends in
den Ort zum Tanz, Vergnü-
gen, Kino oder ins Kasino
wollten, konnten die Bahn

für Hin- und Rückfahrt nut-
zen. Für diesenZweckwurde
südlich des Schirrhofes der
kleine Bahnhof angelegt, der
„Haltepunkt Stelldichein“,

an dem die Soldaten abge-
setzt wurden beziehungs-
weise sich zur Rückfahrt
sammelten.
Das Ende des Krieges be-

deutete auch das Ende der
Norderneyer Marinebahn.
Die Besatzungsmächte
sprengten Bunker und alle
Stellungen und Batterien
und der Abbau der Bahnan-
lagen wurde angeordnet. Be-
reits im Herbst 1945 wurde
mit der Demontage begon-
nen und alle Schienenfahr-
zeuge wurden auf das Fest-
land gebracht. Auch die
Schienen wurden abtrans-
portiert und die Schwellen
wurden meist verbotener-
weise von der Bevölkerung
als Heizmaterial genutzt. Im
Herbst 1947 war der Abbau
dannbeendet.
Die Geschichte des militä-

rischenEisenbahnwesens auf
Norderney war damit Ge-
schichte. Als historischer
Überrest blieb der „Halte-
punktStelldichein“ erhalten.

Der jaátewpnät 9teáá!i$hein
*or "ç Jahren ist der kleinste Tahnhof Deutschlands aufpoliert worden

Mit der markanten Polzverkleidung ist der Tahnhof ein echter Pingucker. Jotow (ikipedia

Im 1. Weltkrieg wurde der Schienenverkehr unter Dampf mit
dieser Lok betrieben. Jotow 0tadtarchiv

Geschäftsanzeigen

Suche 450-€-PLUS-Job!
Rentner, körperlich top fit,
gepflegte Erscheinung.

Erfahrung in Verwaltung, Verkauf, Orga.

Wohnung bzw. Apartment zur Miete
müsste vorhanden sein.

Zuschriften an:
freiburgw@gmx.de

Stellenmarkt

drk-blutspende.de
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Langeoog
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Wittmund

Bad Zwischenahn

Leer

Ostgroßefehn

Aurich
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für winterliche
Ausflüge und

Aktivitäten in
Ostfriesland

1

Ein Geheimtipp ist die Kunsthalle Emden sicher nicht mehr. Auch der

„Lonely Planet“ zählt sie nun zu den Top 10 der deutschen Kunstmuseen.

Die Empfehlung ist vielmer ein Muss: Neben den Sammlungen des Stif-

ters Henri Nannen und der Schenkung des Münchner Galeristen Otto

van de Loo zeigt das Museum mit der Anschrift„Hinter dem Rahmen“ in

wechselnden Ausstellungen Kunst der Moderne und Gegenwart. Auch

das Café„Henris“ lohnt sich! Infos: www.kunsthalle-emden.de

Esens

Ost

Jever

Hooksiel

Varel

DangastDangastDangast

Remels

Westerstede

Wilhelmshaven

Vögel beobachten geht in Ostfriesland auch in Hooksiel

der kalten Jahreszeit. Viele gefiederte Wintergäs-

te tummeln sich auf den Feldern und nahe der 

Jever
Wattflächen zum Beispiel an der Leybucht, in 

Neßmersiel oder auf den Inseln. Auch bei Bun-

de, im Deichvorland der Niederlande, gibt es ein Wilhelmshaven

Vogelbeobachtungshäuschen, „Kiekkaaste“ ge-

nannt. Achtung: Besonders bei Springtiden kann 

das Wasser den unbefestigten Fußweg über-

fluten! Also auf jeden Fall Gummistiefel und ein 

Fernglas mitnehmen. Der Kiekkaaste ist ab Ab-

fahrt Bunde-West (A 280) ausgeschildert.Dangast
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BAUMHAUS
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„WIR FÜHLEN
UNS

UNGLAU
BLICH FREI“

Reisen im ausgebauten Van liegt – auch wegen Corona – voll

im Trend. Tomke und Jakob Prößdorf aus Leer leben das ganze

Jahr über in ihrem Zuhause auf vier Rädern. Auf Instagram und

hier berichten die beiden jungen Fotografen über ihr Vanlife

in Ostfriesland und fern der Heimat.

mke und Jakob und haben im Okto-

unser 130 Quadratmeter großes Haus in

Ostfriesland gegen unseren selbst ausgebauten

Quadratmeter großen Van getauscht

unser Leben um 180 Grad gedreht.

Seitdem reisen wir mit unserer Labradorhündin 

unserem neuen Zuhause um die Welt.

kommt gebürtig aus München, wohnt

eits seit seiner Kindheit in Leer. Ich bin in

geboren und wohne seitdem auch

Kennengelernt haben wir uns in der

neun Jahren sind wir zusammen

Jahr verheiratet. Wir haben also

und das Erwachsenwerden

gemeistert. 2016 hat Jakob sich mit

ernehmen „FeuerQuell Fotografie

graf in Leer selbstständig gemacht und ich bin da

quasi mit reingerutscht, da ich ihn von Anfang an

in seinem Vorhaben unterstützt habe. Vielleicht

fragt ihr euch jetzt, wie kommt man auf den Na-

men„FeuerQuell“?
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im Trend. Tomke und Jakob Prößdorf aus Leer leben das ganze 

Jahr über in ihrem Zuhause auf vier Rädern. Auf Instagram und 

Wir sind Tomke und Jakob und haben im Okto-

ber 2020 unser 130 Quadratmeter großes Haus in 

Ostfriesland gegen unseren selbst ausgebauten 

knapp acht Quadratmeter großen Van getauscht 

und somit unser Leben um 180 Grad gedreht. 

Seitdem reisen wir mit unserer Labradorhündin 

Seitdem reisen wir mit unserer Labradorhündin 

Ivy und unserem neuen Zuhause um die Welt. 

Jakob kommt gebürtig aus München, wohnt 

aber bereits seit seiner Kindheit in Leer. Ich bin in 

Ostfriesland geboren und wohne seitdem auch 

hier. Kennengelernt haben wir uns in der Schule 

– seit fast neun Jahren sind wir zusammen und 

seit einem Jahr verheiratet. Wir haben also unse-

re Jugend und das Erwachsenwerden gemein-

sam gemeistert. 2016 hat Jakob sich mit seinem 

Unternehmen „FeuerQuell Fotografie“ als Foto-
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Das Besondere
Die Beiträge sind von Bloggerinnen und Bloggern verfasst, die
täglich Tausende Follower mit ihren Erlebnissen unterhalten, sie
auf ihre Reisen mitnehmen, Tipps geben und die Gelegenheit zu
kleinen Fluchten aus dem Alltag bieten. In Zusammenarbeit mit
der Redaktion vor Ort entsteht ein eigenes Magazin mit frischen
Reportagen und Service-Inhalten für alle, die in Ostfriesland Ur-
laub machen oder leben wollen.

Die Bloggerinnen und Blogger nehmen Kurs auf Ostfriesland,
gehen campen, wattwandern, surfen, bauen Sandburgen, fah-
ren Rad, pulen Krabben – und nehmen euch quasi mit. Denn
Ostfriesland ist reich an kleinen und großen Abenteuern, die
es zu erleben gilt. Ob Wellness, Sport, Familienurlaub oder
Genuss-Reisen – lasst euch begeistern durch unterhaltsame und
informative Texte, schwelgt in wunderschönen Bildern und
entdeckt eure „Ostfriesen-Liebe“.

Spiekeroog
Wangerooge

WO ES SCHÖN IST

aus der

„Ostfriesen-Lie
be“-Redaktion

eine möglichst gerade Strecke und los geht‘s. Das Zubehör 

mit Anleitung kann man sich ausleihen, zum Beispiel in der 

Tourismuszentrale Leer. www.leer.de Die Hooksieler Skiter-

rassen verleihen einen prall gefüllten Bollerwagen mit al-

lem, was man zum Boßeln braucht. Platz genug ist auf der 

lem, was man zum Boßeln braucht. Platz genug ist auf der 

nahe gelegenen vier Kilometer langen Strandpromenade 

blick inklusive. www.skiterrassen.de

Profis Spaß. Man benötigt: Zwei Teams, zwei Boßelkugeln, 

eine möglichst gerade Strecke und los geht‘s. Das Zubehör 

mit Anleitung kann man sich ausleihen, zum Beispiel in der 

Tourismuszentrale Leer. 
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– Meerblick inklusive.  
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Tomke (26) und 

Jakob (27) Prößdorf, 

Ivy (4) 

Fotografen und Content 

Creator, lieben das Aben-

teuer, die Spontanität und die Freiheit, 

seit einem Jahr Fulltime 

Vanlife, seitdem bereiste Länder: 11, 

gefahrene Kilometer: ca. 25 000, 

Lieblingsländer: Griechenland und 

Schweden

Dauer des Ausbaus: 5 Monate, 

Totalausfall der Elektronik: 3 Mal, 

1 Mal festgefahren

instagram.com/feuerquell_on_tour

instagram.com/feuerquell_on_tour

www.feuerquell.com

www.feuerquell.com
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Tomke (26) und 

Jakob (27) Prößdorf, 

(4)

Fotografen und Content 

Creator, lieben das Aben-

teuer, die Spontanität und die Freiheit, 

seit einem Jahr Fulltime 

Vanlife, seitdem bereiste Länder: 11, 

25 000,

Im Winter kehrt auf den Ostfriesischen Inseln Ruhe ein. 
ßdorf,

Die Einheimischen haben Zeit, ihr Eiland zu genießen und die 

rößdor

Gäste schätzen Rückzug und Naturerlebnis. Letzteres lockte auch 

Gäste schätzen Rückzug und Naturerlebnis. Letzteres lockte auch 

Content
Freiheit,

die Zwillinge Kathrin und Kristin Haase von „Travelinspired“.  

die Zwillinge Kathrin und Kristin Haase von „Travelinspired“.  

die Zwillinge Kathrin und Kristin Haase von „Travelinspired“.  

nd
das Aben-

ät und die F

: 11,

Endlose Sandstrände und hohe Dünen im Nor-www.feuerq
den, das faszinierende Wattenmeer im Süden 

den, das faszinierende Wattenmeer im Süden 

wwwden, das faszinierende Wattenmeer im Süden 
– wir lieben die Ostfriesischen Inseln! Immer 
wieder treibt es uns auf die Inseln, um die ein-
zigartige Natur zu erkunden, nach Robben Aus-
schau zu halten und die vielfältige Vogelwelt zu 
beobachten. In der dunklen Jahreszeit, wenn die 
Inseln in ihren Winterschlaf verfallen, üben sie 
einen ganz besonderen Reiz aus.

Motiviert stehen wir an einem grauen November-
tag am Fähranleger in Bensersiel. Am Horizont er-
streckt sich Langeoog, das Ziel unseres heutigen
Tagesausflugs. Bereits um 5.30 Uhr morgens sind
wir in Hamburg aufgebrochen, um rechtzeitig die
Fähre um 9.30 Uhr zu erreichen. Natürlich sind wir
viel zu früh, denn zum Glück hält sich der Verkehr
um diese Uhrzeit noch in Grenzen. Ungeduldig 
stehen wir vor dem Fahrkartenschalter, der erst 
eine Stunde vor Abfahrt öffnet. Dafür werden wir 

Kathrin und Kristin Haase
bloggen auf„Travelinspired“
über ihre Abenteuer in der
Natur. Sie lieben es, draußen zu sein,

beim Wandern, Radfahren und Pad-

deln nach wilden Tieren Ausschau zu

halten und die Natur dabei mit allen

Sinnen zu erleben. Neben der großen 

weiten Welt gehen die geborenen

Hamburgerinnen auch gern in ihrer

Heimatstadt und Norddeutschland

auf Entdeckungstour. Am liebsten

in Naturschutzgebieten, an der Elbe

oder am Meer.

instagram.com/travelinspired

www.travelinspired.de

facebook.com/travelinspired

twitter.com/travelinspired

Landschaftspfleger arbeiten. Ein Fasanen-pärchen flitzt aufge-schreckt über die Wiese. Wir können es nicht er-warten, endlich unsere Ent-deckungstour zu starten. Beim Fahrradverleih amBahnhof bewaffnen wir uns mit Pedelecs. So sind wir bestens gerüstet für die

steife Brise, die im Winter oft über die Nordsee fegt. Der Fahrradverleih ist noch

etwas altmodisch und akzeptiert nur Barzahlung. Wir haben uns während Co-

rona auf Kartenzahlung umgestellt und nicht genug Bargeld dabei. Das ist aber 

zum Glück kein Problem. Wir bekommen eine Wegbeschreibung und dürfen mit 

dem Pedelec eine Probefahrt zum nächsten Geldautomaten machen. Anschließend radeln wir fröhlich Richtung Osten. Unser Ziel: die Aussichtsplatt-

form Osterhook. Am Ortsausgang entdecken wir die erste Aussichtsdüne. Da 

müssen wir natürlich mal kurz einen Blick riskieren. Schon beim Aufstieg sehen 

2wir eine Herde Hochlandrinder, die auf der Wiese vor dem Angelgewässer gra-

222222
sen. Super niedlich, diese zotteligen Flauschkugeln. Und sie haben eine wichtige 

mit einem freundlichen „Moin“ begrüßt und hal-

45
ten wenig später unsere Langeoog Cards in den 
Händen, unsere Eintrittskarten für die Insel.

Bei unserer Abfahrt herrscht Ebbe. Ideal, um 
gleich von der Fähre aus Vögel im Watt zu be-
obachten. Denn die trockengefallene Nordsee 
bietet den See- und Watvögeln ein reich gedeck-
tes Buffet. Neben Möwen entdecken wir Große 
Brachvögel, die über das Watt stolzieren. Weiter 
hinten dümpeln Gruppen von Eiderenten im fla-
chen Wasser. Willkommen an der Nordsee! Wir 
sind jetzt schon begeistert!

Im Hafen von Langeoog angekommen, heißt 
es umsteigen. Mit der kunterbunten Inselbahn 
tuckern wir von der Mole zum Bahnhof im Orts-
kern, denn Langeoog ist autofrei. Schon aus der 
Bahn entdecken wir die ersten zotteligen Hoch-
landrinder, die auf der Ostfriesischen Insel als 

Fo
to

: U
te

Br
un

s

Das typisch ostfriesische Wintervergnügen macht nicht nur 
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NATUR PUR AUF LANGEOOG
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